
         Bruchsal, den 18.5.2020 

Liebe Eltern, 

seit dem 4. Mai befinden sie die Schülerinnen und Schüler der Kursstufe in ihren Hauptfächern 

wieder im Präsenzunterricht im JKG. Um der Corona-Verordnung gerecht zu werden, haben wir die 

Kurse in möglichst großen Klassenzimmern über das ganze Hauptgebäude und den Leichtbau verteilt, 

den Pausengong abgeschaltet, Desinfektionsmittelspender an den Eingängen und weitere 

Maßnahmen zur Hygiene und Abstandswahrung eingeführt. 

Nach den Pfingstferien (ab dem 15. Juni) wird die Kursstufe wieder durchgehend ihren regulären 

Unterricht in allen Fächern haben.  

In den sechs Wochen nach den Pfingstferien (15. Juni bis 24. Juli) werden alle anderen Klassen 

jeweils vier Wochen Unterricht in allen Fächern haben, allerdings immer nur eine Hälfte der Klasse.  

 

Woche 1 Woche 2 Woche 3 Woche 4 Woche 5 Woche 6 

5/6/7/8 5/6/7/8 5/6/9/10/11 5/6/9/10/11 7/8/9/10/11 7/8/9/10/11 

Gruppe A Gruppe B Gruppe A Gruppe B Gruppe A Gruppe B 

 

Alle Klassen mit mehr als 19 Schülerinnen und Schülern werden geteilt (Gruppe A, Gruppe B). 

Wir erstellen komplett neue Stundenpläne, aus denen alle Kolleginnen und Kollegen, die zu 

Risikogruppen zählen und daher keinen Präsenzunterricht geben können, sowie Fächer, die nicht 

unterrichtet werden dürfen (Sport), herausgerechnet werden. Die Klassenzimmer werden nach 

Größe und Beaufsichtigungsmöglichkeiten neu verteilt. 

In jedem zwei-Wochen-Abschnitt werden vier, bzw. fünf Klassenstufen nach dem neuen Stundenplan 

in allen Fächern, deren Lehrkräfte keiner Risikogruppe angehören, unterrichtet. In der 1. Woche alle 

Schülerinnen und Schüler der Gruppe A, in der 2. Woche alle Schülerinnen und Schüler der Gruppe B. 

Klassen, die sich in dieser Präsenzphase befinden, sind entweder an der Schule präsent oder erhalten 

Hausaufgaben für diese Woche, die dann im Unterricht besprochen werden. Die anderen Klassen 

erhalten prinzipiell weiterhin Online-Aufgaben, wobei deren Umfang je noch Präsenzbelastung der 

Kolleginnen und Kollegen geringer ausfallen kann. 

Die neuen Stunden- und Raumpläne werden jeweils mindestens 8 Tage vor Beginn des zwei-

Wochen-Abschnitts auf WebUntis freigeschaltet. Der Plan für den ersten Abschnitt kommt bereits in 

der Woche vor den Pfingstferien. 

Wir werden auch nach Pfingsten weiterhin eine Notbetreuung jeweils von 8-13 Uhr haben für die 

Kinder der Klassen 5-7, bei denen es einen Betreuungsnotstand gibt (Anmeldung über die Stadt 

Bruchsal), und für einzelne Schülerinnen und Schüler, die besondere Schwierigkeiten mit dem 

Fernunterricht haben (Anmeldung durch die Klassenlehrer, Information darüber an Sie). 

Ein Fernunterricht findet nur noch durch die Kolleginnen und Kollegen aus Risikogruppen und in 

vermindertem Umfang für die anderen Klassen, die sich nicht in der Präsenzphase befinden, statt. 

Klassenarbeiten finden nach den Pfingstferien in den Klassen 5-11 nicht statt. Die Kolleginnen und 

Kollegen bemühen sich, den erarbeiten Unterrichtsstoff der Schließungszeit zusammenzuführen und 

den Klassen eine Grundlage für das kommende Schuljahr zu geben. Einzelne Leistungsfeststellungen 

sind möglich, aber nicht vorrangiges Ziel des Unterrichts.  



Bei ausgesetzter Versetzungsordnung bemühen sich die Lehrkräfte um eine ehrliche Bewertung der 

Leistungen. Noten, die schlechter als ausreichend sind, wirken sich nicht nachteilig auf die 

Versetzung aus. Wir werden aber das Gespräch suchen, ob hier ein freiwilliger Verbleib in der 

Klassenstufe oder der Wechsel in eine andere Schulform nicht eventuell sinnvoll sein kann. Dies wird 

aber nur in Absprache und nach ausführlicher Rücksprache mit Ihnen geschehen. Es wird in diesem 

Schuljahr keine Nichtversetzungen aufgrund mangelhafter Leistungen geben. 

Ich habe mich bemüht, alle für Sie unmittelbar relevanten Informationen kurz zusammenzufassen. 

Zusätzliche Details zu den Stundenplänen und besonderen Bedingungen nach den Pfingstferien 

erhalten Sie in der Woche vor den Pfingstferien. 

Wie Sie schon mehrfach leidvoll erfahren mussten, neige ich als Historiker dazu, Entscheidungen und 

Entwicklungen erklären zu wollen. Den ausführlichen Elternbrief habe ich daher dieses Mal in drei 

Teilen nur als Attachment beigefügt. Er gliedert sich in einen Rückblick (Teil A), in Einblicke in das 

Aussehen des und die Veränderungen im JKG (Teil B) und einen ausführlichen Ausblick (Teil C), 

dessen Kern Sie in dieser Mail aber schon gelesen haben. Jeder dieser drei Teile hat ca. zwei Seiten 

Text, denen ich Sie aber nicht ohne Not aussetzen wollte. 

Ich hoffe, Sie finden mit diesem Elternbrief zumindest einige Antworten auf Ihre dringendsten 

Fragen.  

So wie ich mich bei unserem Hausmeister, unseren Reinigungskräften, den Sekretärinnen, den 

Kollegen, die uns online halten, und dem ganzen Kollegium für den oft fast pausenlosen Einsatz 

bedanke, möchte ich Ihnen als Eltern für Ihr Durchhalten in dem harten Job danken, in einer 

schwierigen Alltagswelt auch noch Ihre Söhne und Töchter dazu zu ermuntern und sie darin zu 

unterstützen, in der virtuellen Unterrichtswelt am Ball zu bleiben. 

Vielen Dank  

Mit besten Grüßen 

Stefan Hanke 

 

 

 


